Ihnen fehlt noch ein Geschenk?
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Lukas empfiehlt unsere CD!

Musikverein Offnadingen

erhältlich bei E. Gysler Tel. 07633 / 1700
Zur Herstellung dieser Zeitung waren notwendig:

12 Flaschen helles Weizenbier, 10,5 Flaschen dunkles Weizenbier, 2 Liter  Spätburgunder halbtrocken, 1,5 Liter Gutedel trocken (BSA), ½ Wildschein, 1 Leib Käse, 2 Leib Brot und 6 Tafeln Schokolade (Milka)
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Musikverein Offnadingen e.V. 

79238 Ehrenkirchen, Ortsteil Offnadingen

Ausgabe 1 / 2003
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Die „ Hornii ´s des Vereins“

Ganz vorne in der ersten Reihe da sitzen sie die Drei
Sie spielen das Horni im Tenor

 

Wenn´s um´s Festle geht sind sie steht´s dabei

Und alle sind ihnen ganz Ohr.
Sie sind alle selbstständig
Weinmacher, Häusermacher und Zuckerrübenmacher

Doch in den Probenbesuchen eher unbeständig

Doch im Adler anschließend sind sie die Kracher.

Der erste Hornii mit Ch ist der große Gutswinzer

Er muss immer herbsten, von Januar bis September gar viel
Er trinkt gern Gutedel mit Linzer
Groß-Tenor-Horni zu werden, dass ist sein Ziel.

Der zweite ist der geniale Häusleplaner

Meint als Hornii ist er immer jung geblieben

Ist bei jedem Richtfest der große Absahner

Und als Ansager müssten alle sein Geschwätz lieben.

Der dritte Hornii ist der Großrübenbauer

Immer lautstark schwätzen und diskutieren

Er meint er ist ein ganz Schlauer

Doch er ist willkommen bei den anderen Hornitieren.
Im Jahr 2003 haben die drei Horniis was Großes vor

Sie wollen immer pünktlich sein zur Probe

Sie meinen es gibt kein Eigentor

Wenn nicht gibt es beim Nikolaus eine Runde

die ist sicher - Gott lobe.

(Verfasser unbekannt)

	Flöten-Anzeigen
Suchen:
selbstklebende Noten

um auch bei Dirigenten-
stabsattacken spielbar bleiben

zu können.

Verkaufen:
gute Ratschläge, Tipps und
Tricks an hilfsbedürftige und   

zu laut spielende Register.
Unser Spezialgebiet:
Flügelhornberatung: -)
Recycling:
Billig Altpapier in Form 
unserer geliebten

„Polka Nr. 37“ abzugeben.
Wir verschenken auch!
Suchen:

„B“ als Verstärkung für

unser C-gestimmtes A-Team.

Bewerber wenden sich bitte an
A.K., A.M., A.N. oder A.W.


	Witze

Wie bringt man einen Tenorhornisten dazu fortissimo zu spielen?
In dem man in die Noten schreibt: Solo, pianissimo, espressivo.
Warum ist das Horn ein göttliches Instrument? Ein Mensch bläst zwar hinein, aber Gott alleine 

weiß, was raus kommt…...

Probe in der Jazz-Band. Der Drummer tippt den Bassisten an und fragt: Pst! Was sind eigentlich 

Tschangeto-Sticks? Darauf der Bassist irritiert: Wieso fragst Du mich? Du bist doch der Drummer! 

Wie kommst Du eigentlich darauf?!“ Da zeigt der Drummer in die Partitur auf eine Stelle, wo 

steht: „Change to Sticks…“




Heute erhalten Sie erstmals unsere Offnadinger Musik Zeitung.

Mit dieser kleinen Lektüre möchten wir Sie ein wenig über unsere Tätigkeiten innerhalb der aktiven Reihen informieren und Ihnen damit einen Einblick in unser Vereinsleben ermöglichen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihre Verbundenheit zum MVO auch weiterhin bekunden, sei es durch einen Beitrag in der nächsten OMZ, oder durch den Besuch unserer Veranstaltungen, wie z.B. auch der bevorstehenden Generalversammlung.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei unserem Schriftführer Sebastian Fehr und unserem Chronisten Jürgen Schleer dafür bedanken, dass sie diese 1. Ausgabe der OMZ auf den Weg gebracht haben. 

Ihnen allen wünsche ich viel Spaß beim Lesen und alles Gute für das neue Jahr 2003.

Eckhart Gysler

1. Vorsitzender

Terminvorschau 2003
Februar:
07.02. Fr
Generalversammlung im Gemeindehaus (20.00 Uhr)

22.02.  Sa
Alteisensammlung MVO


27.02.  Do
Schmutziger „Dunschdig“




Umzug durch Offnadingen mit anschl.




Fasnachtsfete im und um´s Gemeindehaus

März:
15./16.
Probewochenende am Schluchsee

30.03
Jugendvorspielnachmittag im Gemeindehaus
Mai:
01.05.
6.00 Uhr Wecken MVO


10.05.
„Saisoneröffnungskonzert“




Das etwas andere Konzert mit zahlreichen




Höhepunkten und Überraschungen




„Etwas, das noch nie da war“ 




Lassen sie sich überraschen!
Juni/Juli/August:

Das ein oder andere Fest werden wir musikalisch umrahmen.

September:
13. – 15.
Offnadinger Dorffest
Dezember:
26.12.
Weihnachtsfeier mit Konzert und Theater
Lokales
Kurzgeschichten
Garmisch-Patenkirchen  Unser damaliger Busfahrer Fred Romminger
ging gegen 1.00 Uhr nachts mit viel Alkohol ins Bett. Um ihn zu wecken,

mussten Bernhard H. und Oskar St. ihn morgens früh in die, mit kaltem

Wasser gefüllte Badewanne legen, damit er wieder nüchtern wurde.

Eine große Tour nach Berchtesgarten – Königsee stand bevor.

Kurz vor der Abfahrt fiel dann auch noch Gerhard Faller im Hotel die 

Treppe hinunter. Gott sei Dank ging es einigermaßen glimpflich aus.

Oberstdorf  Breitnachklamm – Kleinwalzertal – Wanderung – Übernachtung

in Oberstdorf. Adolf Keller stellte, bevor er ins Bett ging seine Schuhe vor

die Zimmertür in der Hoffnung, dass sie geputzt würden. Am nächsten
Morgen jedoch waren die Schuhe verschwunden. Adolf rannte von nun an in den 

Socken im ganzen Hotel wie wild umher.

Ein paar Jungmusiker hatten sich einen Scherz erlaubt.
Südtirol  Nach einer Rangelei auf dem Tretboot fiel Josef Fehr im Anzug in 
den Kalterersee. Er nahm´s gelassen und schwamm eine Runde. Es war eine
große Sensation. Josef hatte sich dann im Bus mit 1 -2 Schnäpschen wieder
getrocknet.
Rheinland-Mosel  Übernachtung in Oberlahnstein. Die jüngeren Musiker
- motiviert wie eh und je – warfen nachts die Betten aus dem Fenster, was 

natürlich ein großes Nachspiel hatte. Kurt Mohnzahn verliebte sich auch noch
in die Wirtin und wollte gar nicht mehr mit nach Hause kommen.

Bösel 1977  Dirigent Bernd Becker fuhr mit der Bahn hinter uns her. Nach der
Quartierverteilung zog er sich im Hotelzimmer um. Jedoch stach ihn eine Biene
in den Fuß. Daraufhin humpelte er ins Bad und verklemmte sich die Finger
in der Türe. Aber beim Dirigentenwettbewerb belegte er trotz einiger 

österreichischer Kräuterschnäpse, die er nach dem Schock brauchte, den ersten

Platz! Vor lauter Freude verwechselte er dann auch noch beim Schlafengehen

das Zimmer und legte sich ins falsche Bett.
Die Redaktion bedankt sich bei Ernst Herrenweger und Karl Schleer für die netten 

Kurzgeschichten aus dem Leben des MVO’s.
Aktuelle Vorstandschaft

I. Vorstand:

Eckhart Gysler



II. Vorstand:

Markus Schleer



Schriftführer:

Sebastian Fehr

Rechner:

Bianca Maier

Aktive Beisitzer:

Simone Brosemer & Michael Strub 

Passive Beisitzer:
Manfred Mantel & Ferdinand Eberle
Sonstige Aufgaben
Vizedirigent: Christian Baier 
Jugendausbilder: Mathias Fehr

Jugendsprecher: Stephan Nußbaumer 
Notenwart: Ines Gysler, Nicolas Löffler

Ansager: Richard Stoll
 
Chronist: Jürgen Schleer

Registerportrait
Posaune:
von  Iris und Bettina
Als wir vor 2 Jahren den Wechsel vom Bariton (Bettina) und Flügelhorn (Iris) beschlossen, könnte man sagen, dass dies aus folgenden Gründen passierte:

Eine neue musikalische Herausforderung.

Unser soziales Wesen (armer Musikverein – hat keine Posaunen mehr….).

Das Wissen um den hübschen und netten Posaunenlehrer Oliver.

Gesagt, getan fingen wir im Januar 2000 mit dem Proben an.

Den Bassschlüssel und das Ziehen lernten wir spielend, nur mit der Luft gab/gibt es einige Probleme und es kommt oft zu einem Schwindelgefühl (oder ob das an Oliver liegt….).
Auf jeden Fall probten wir fleißig und dürfen jetzt seit einem Jahr auch wieder bei den „Großen“ mitspielen. Unter dem, wie wir finden, passenden Namen „die zwei Posaunenengel“ gaben wir am Weihnachtskonzert 2001 unser Debüt. Und bereits heute würden wir zu den Stützen des Vereins zählen… hätte da nicht eine von beiden die Idee gehabt, für ¼ Jahr nach Amerika auszuwandern und wäre da nicht unser Männerproblem. Dabei haben wir mit Männern gar keine Probleme – aber sie anscheinend mit uns – wurden wir doch nach bereits wenigen Wochen von unserem 3. Posaunisten wieder sitzen gelassen!

Und deshalb unser Appell: Kommt – aber schnell!!!

Tuba:
von Julius, Jochen, Rainer und Ernst
Das Tubaregister, wohl das wichtigste und beste Register in unserem kleinen Verein (natürlich nach den Tenorhörnern), wurde in seiner jetzigen Form vor 3 Jahren gebildet!

Es glänzt durch satte Töne und rhythmische Perfektion, durch absolute Harmonie und blindes Verständnis. Ist einer dieser fantastischen „Vier“ einmal abwesend, schließen die anderen diese Lücke – bravourös!!!
Die Benachteiligungen die ein Tubist in unserem Verein erfährt suchen ihresgleichen. Beim Stimmen kommen wir oft zuletzt dran oder werden schlicht und einfach ganz vergessen! Bei vielen Auftritten wird das wichtigste Register zumeist als letztes bedient, obwohl wir den größten Wasserverlust erleiden! Und trotzdem geben wir nicht auf! Wir nicht !! Wir haben schließlich eine Vorbildfunktion!

Was wir zu bieten haben:

- tägliches Üben (1 Stunde)

- tägliches Buzzing (Lippentraining)

- tägliche Bauchmuskel-/Stützübungen

- wöchentliche Registerproben

- vierteljährliches Probenwochenende (auch auf Ibiza) hahaha
Wir bilden ab Januar wieder Zöglinge aus …!

Die fantastischen Vier
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Fahrschule Fliegauf
Bundeswehr                                                                                  le Fliegauf Koffer
J. Fliegauf   Dorfstr. 18a

79238 Ehrenkirchen – Offnadingen
Tel 07633/2244   Fax 07633/150815

Auto Tel. 0172/7466313
Das Musikjahr 2002 auf einen Blick

Der MVO hatte 2002 insgesamt 46 Proben und 34 Auftritte. 

Die Auftritte gliederten sich wie folgt:

7 Konzerte standen dieses Jahr auf unserem Terminkalender.
Eine Besonderheit hierbei waren sicherlich die drei, innerhalb von 
4 Wochen aufeinander folgenden Konzerte im Frühjahr.
(Mengen – Offnadingen – Münstertal)

Bei 8 Festen umrahmten wir das Programm und gestalteten hierbei 
auch noch unser eigenes Dorffest im September.
Auch durften wir bei 8 Geburtstagen unseren aktiven und passiven Mitgliedern einen musikalischen Gruß überbringen.
Ganz außergewöhnlich und witzig war hierbei sicherlich auch die „Harry-Potter“ Fete unseres passiven Mitgliedes Ruth Steinrücken zu ihrem 80.

Hierbei möchten wir aber auch unseren ältesten Musikanten und  
2. Trompeter Eugen Scherle nicht vergessen, der seit 56 Jahren aktiv bei uns mitspielt. Am 19.12.02 feierten wir mit ihm nach der Probe seinen 
75. Geburtstag.
Leider mussten wir auch an 3 Beerdigungen Abschied nehmen.
Ein besonderer Schicksalsschlag war der Tod unserer Jungmusikantin Stefanie Idworjean.

5 Umzüge, wie z.B. Fasnacht standen in diesem Jahr auf unserem Terminkalender.

Zu kirchlichen Anlässen spielten wir in 2002 dreimal.


Nicht vergessen wollen wir natürlich auch unseren Jugendvorspiel-

nachmittag im März, bei dem sich unsere Zöglinge und das

B-Orchester Offnadingen–Mengen von ihrer besten Seite zeigten.

Im April feierte die „Kleinbesetzung“ des MVO „ Seven up“

ihr 5- jähriges Jubiläum im Winzerkeller Kirchhofen.
B-Orchester Offnadingen - Mengen
Ein Bericht von Annkatrin, Esther und Simone.
Hallo, wir sind das B-Orchester (BO) und wollen uns mal vorstellen!
Uns gibt es etwa seit 2 Jahren. Zuerst haben nur die Offnadinger das BO geschmissen, da es aber nicht viele waren, mussten wir Verstärkung holen und zwar vom MV Mengen. Die Mengener kamen eines Tages hereinspaziert und haben erst mal ungläubig geschaut, als sie unsere Truppe sahen. Doch sie fanden es toll und so schlossen wir uns zum B-Orchester Offnadingen – Mengen zusammen. Auftritte haben wir bisher nur an Jugendvorspielen, Weihnachts- und Osterkonzerten gehabt. Mathias hat versprochen, dieses Jahr wird’s  mehr. Fangen wir an: 

Trompete: Die erste Trompete (1. Geige) spielt Nici  Löffler. Er kommt regelmäßig zu spät, spielt die Solos zu leise und bei den anderen Stücken spielt er zu laut – der perfekte Anführer für die anderen - . Philipp Gysler (2. Trompete) spielt ab und zu nach einigen unnötigen Fragen und Diskussionen auch die erste Stimme. Der tüchtigste Trompeter ist Dennis Gehri - bei Auftritten jedoch leicht aufgeregt. Das einzige Mädchen im Hahnenstall ist Franziska Riesterer aus Mengen. Sie ist sehr ordentlich, hat ihre Noten immer dabei und kann ihre Stimme gut.

Nun zum tiefen Blech gegenüber. Die Posaune spielt Sven Fehr. Er schlägt sich wacker, jedoch etwas schlampig mit den Noten. Die Reihe geht weiter mit Stephan Nußbaumer (Nussi). Er spielt im BO Bariton – bei den Großen spielt er 1. Trompete. Er kommt oft zu spät und spielt gerne „Vizedirigent“. Zusätzlich macht er auch Registerproben mit uns – dafür Danke! Daniela Riesterer aus Mengen spielt ebenfalls Bariton. Durch ihr Getratsche bringt sie öfters die hintere Reihe zum Lachen. Unsere Aushilfe an der Tuba ist der Rainer Blattmann. Da Mathias letztes Jahr an Weihnachten in Amerika war, übernahm Rainer den Dirigentenjob. Er machte dies sehr gut – Vielen Dank!
Am Waldhorn sitzt unsere schüchterne Verena Müller aus Mengen. Sie hat bereits das silberne Leistungsabzeichen und spielt auch solistisch gut. Neben ihr sitzt unsere einzige Saxophonistin – die ruhige Carina Bednarek aus Mengen.
Querflöte: Unser neuester Zugang ist die Svenja aus Mengen. Sie spielt erst seit einem Jahr und ist sehr bemüht. Simone Vetter aus Mengen spielt ihre Stimme recht gut, kommt aber des Öfteren zu spät. Zuletzt Annkatrin Mantel, auf die immer Verlass ist. Sie ist eine wichtige Leistungsträgerin des Querflötenregisters.
Nun die Klarinetten: Ines Gysler spielt aufgrund ihrer im Musikverein erworbenen Erfahrung bei uns im BO die 1. Klarinette. Ebenfalls an der 
1. Klarinette ist Esther Schäfer. Auch sie macht ihren Part recht gut und spielt zudem bereits Saxophon im MVO. An der 2. Stimme ist unsere einzige Klarinettistin aus Mengen – Lena Vetter. Unser kleiner Revoluzzer an der 2. Klarinette ist der Marco Corvaia. Er bringt unseren Dirigenten des Öfteren zur Weißglut.
Zu guter Letzt das „Hauptregister“ -  unser Schlagzeug. Chef: Stefan Lindinger. Stefan bemüht sich seine zwei Schützlinge zu erziehen, aber vom Blattspielen fällt ihm selbst noch schwer. Sein kleiner Bruder Markus, am Glockenspiel „recht gut“, lässt sich wenig von Stefan sagen. Beide fehlen jedoch ab und an durch das Tennis. Der Letzte vom Schlagzeugtrio ist Ullrich Herrenweger. Sein Spezialpart ist die Kuhglocke. Allerdings sind alle drei Notenschlamper. Kleiner Tipp: das Schlagzeug sollte vor der Probe aufgebaut werden!!

Der Wichtigste ist jedoch Mathias Fehr, unser Dirigent. Er organisiert das ganze Orchester. Leider kommt er nicht immer ganz pünktlich (gestresster Fahrlehrer). Er ist sehr ehrgeizig und trimmt uns immer recht gut auf Konzerte. Er ist ein guter Dirigent und Manager.
Wir danken Dir dafür, dass Du Deine wertvolle Freizeit mit uns verbringst und uns beibringst, wie schön es ist Musik zu machen. Das ganze BO sagt: Danke Matze!!!

Wir hoffen, Ihr habt nun eine Vorstellung, wie es so bei uns abläuft. Wir würden uns freuen, wenn Ihr vielleicht einmal an einem Konzert bei uns vorbeischauen würdet.

Euer B-Orchester Offnadingen – Mengen
Die aktuelle Besetzung des Musikvereins 

Dirigent:

Oskar Burgert (Münstertal)

Querflöte:

Andrea Kunz, Andrea Nußbaumer,

Alexandra Walz
Klarinette I:

Eckhart Gysler, Katja Schleer , Birgit Baier

Klarinette II:

Simone Brosemer, Annette Spies, Ines Gysler

Klarinette III:

Alexandra Löffler, Jürgen Geigele 
Alt-Saxophon:

Miriam Schleer, Lena Herrenweger,


 


Esther Schäfer
Tenor-Saxophon: 
Markus Schleer, Jörg Linsenmeier, 

Bianca Maier
Trompete I:

Oskar Strub, Christian Baier, Stephan  Nußbaumer

Trompete II/III:

Eugen Scherle, Uwe Kunz, Nicolas Löffler




Thomas Strub
Flügelhorn I:

Bernhard Herrenweger, Mathias Fehr


 


Stephan Herrenweger

Flügelhorn II

Karl Schleer, Ernst Herrenweger,




Nicole Fehr
Waldhorn I:

Sebastian Fehr, Petra Strub




Waldhorn II:

Tanja Mantel, Karl Linsenmeier 

Waldhorn III/IV:

Bernhard Fehr, Josef Fehr
Tenorhorn:

Christoph Kunz, Richard Stoll, Michael Strub

Bariton:


Gustav Gehri, August Strub, Bernhard Frank
Posaune I/II:

Iris Herrenweger, Bettina Fehr
Tuba:


Julius Fliegauf, Jochen Fliegauf, Rainer Blattmann




Ernst Gehri
Schlagzeug:

Jürgen Schleer, Stefan Lindinger

Zurzeit bei der Marine:
Mathias Maier – Posaune
Neu mit dabei -  unsere Zöglinge:
Querflöte: 

Annkatrin Mantel

Klarinette: 

Marco Corvaia

Trompete/Flügelhorn:
Philipp Gysler, Dennis Gehri

Posaune: 

Sven Fehr

Schlagzeug: 

Markus Lindinger, Ullrich Herrenweger 
Der MVO im Wandel der Zeit
	
	heute
	früher
	(Jahr)

	
	
	
	

	aktive Mitglieder
	47
	17
	(1963)

	
	
	
	

	passive Mitglieder
	167
	44
	(1963)

	
	
	
	

	Einwohnerzahl Offnadingen
	482
	263
	(1963)

	
	
	
	

	Durchschnittsalter
	35,3
	31,7
	(1963)

	
	
	
	

	Anzahl der Proben
	46
	50
	(1973)

	
	
	
	

	Anzahl der Auftritte
	34
	16
	(1973)

	
	
	
	

	Ehrungen für guten Probenbesuch/Auftritte
	4
	20
	(1992)

	(maximal 5 x fehlen)
	
	
	

	Frauenanteil
	18
	4
	(1978)


1920 
Ausflug mit Pferd und Leiterwagen ins Untermünstertal

1985 
Ausflug Kieler Woche mit klimatisiertem Reisebus

Zusatzaufgaben des MVO
heute – Alteisensammlung      /      früher - Heuen auf der Munimatte
[image: image7.png]Gasthaus zum Adler

Gepflegte Weine
eigener Weinbau
eigene Schlachtung
Gastezimmer

Familie Linsenmeier
238 Offnadingen
Telefon (0 76 33) 33 32

Freitag Ruhetag
werktags bis 17.00 Uhr geschlossen





